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Kleine Anfrage

der Abgeordneten Roswitha Strauß (CDU)

und

Antwort

der Landesregierung - Ministerin für Bildung,
Wissenschaft, Forschung und Kultur

Männliche und weibliche Lehrkräfte an Schulen

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie viele

a) männliche und

b) weibliche

Lehrkräfte sind derzeit an den Schulen des Landes tätig? Es wird gebeten, die

Frage aufgeschlüsselt nach Schularten und Kreisen zu beantworten.

Die Anzahl der derzeit in den einzelnen Schulbereichen des Landes tätigen Lehrkräfte

ist der nachfolgenden Übersicht zu entnehmen:
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Kreis/Stadt GHS So Sch RS Gym Ges. Sch BS
m w m w m w m w m w m w

Flensburg 52 170 19 83 34 43 110 78 79 70 188 93
Kiel 114 500 36 170 74 134 304 236 91 92 264 189
Lübeck 113 514 51 126 90 139 207 143 65 92 334 153
Neumünster 64 211 19 62 42 49 112 78 78 93 159 100
Dithmarschen 122 289 39 74 146 162 163 92 120 53
Hzgt. Lauenbg. 137 461 33 96 101 144 144 110 23 32 91 58
Nordfriesland 141 374 35 77 169 175 170 87 194 103
Ostholstein 151 428 48 109 146 181 219 123 163 80
Pinneberg 123 710 46 128 131 216 305 255 88 113 135 85
Plön 95 349 24 93 71 102 121 87 60 41
Rendsbg.-Eck. 169 658 47 173 167 249 204 172 30 27 165 76
Schleswig-Fl. 152 446 88 169 160 208 125 89 90 57
Segeberg 152 638 41 128 131 216 239 190 45 54 132 78
Steinburg 119 337 30 59 102 128 122 74 73 36
Stormarn 92 482 27 86 93 160 252 189 84 130 81 57

2. Wie viele

a) männliche und

b) weibliche

Lehramtsanwärter haben sich zum Schuljahr 2000/2001 für den Schuldienst in

Schleswig-Holstein beworben, jeweils entsprechend a) und b) aufgeschlüsselt

nach Schularten?

Zum Schuljahr 2000/2001 lagen für die Einstellung in den Vorbereitungsdienst in

Schleswig-Holstein folgende Bewerbungen - differenziert nach Geschlecht - aufge-

schlüsselt nach Schularten vor:

Schulart männlich weiblich

Grund- und Hauptschule 22 254

Sonderschule 24 141

Realschule 63 102

Gymnasium 164 306

Berufsbildende Schule 76 62
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3. Wie viele

a) männliche und

b) weibliche

Lehramtsanwärter wurden zum Schuljahr in den Schuldienst aufgenommen, jeweils

entsprechend a) und b) aufgeschlüsselt nach Schularten?

Zum Schuljahr 2000/2001 erfolgten folgende Einstellungen in den Vorbereitungsdienst:

Schulart männlich weiblich

Grund- und Hauptschule 14 154

Sonderschule 6 40

Realschule 39 57

Gymnasium 38 64

Berufsbildende Schule 35 17

4. Wie viele

a) männliche und

b) weibliche

Studierende studieren derzeit in Schleswig-Holstein für ein Lehramt, jeweils ent-

sprechend a) und b) aufgeschlüsselt nach Schularten?

Schulart männlich weiblich

Grund- und Hauptschule 175 853

Sonderschule 137 366

Realschule 414 600

Gymnasium 862 1012

Berufsbildende Schule 136 64
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5. Wie viele

a) männliche und

b) weibliche

Studienanfänger haben sich zum Wintersemester 2000/2001 für ein Lehramt im-

matrikuliert, jeweils entsprechend a) und b) aufgeschlüsselt nach Schularten?

Schulart männlich weiblich

Grund- und Hauptschule 20 167

Sonderschule 15 40

Realschule 59 130

Gymnasium 121 197

Berufsbildende Schule 25 19


